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ALS: Betroffene Funktionen

Bewegung

Muskelspannung

Sprechen

Schlucken

Sekretmanagement

Psyche, Verhalten

Mentale Funktionen

Vegetativum

Atmung

Stephen Hawking



Rehabilitatio

Mittellateinisch = 
Wiederherstellen
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Rehabilitation

Koordinierter Einsatz medizinischer, 
sozialer, beruflicher, technischer und 

pädagogischer Massnahmen zur
Funktionsverbesserung zum Erreichen

einer grösstmöglichen Eigenaktivität
und zur weitestgehenden Partizipation

an allen Lebensbereichen

Weltgesundheitsorganisation (WHO) 2005



ÅMenschenrecht

ÅUnabhängig von Grundkrankheit

ÅElement ganzheitlicher, 
kontinuierlicher Therapie

ÅIndikation/Behandlungsgrund 
erforderlich 

ÅZiele festzulegen mit Betroffenen

Rehabilitation
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Rehabilitation bei ALS: 
Datenlage

1P274 NG L, Khan F, Mathers S et al. 
Amyotrophic Lateral Sclerosis. 2009 (Suppl. 1); 10: 191-205

Aktuelle Literaturübersicht:
Keine evidenzbasierten Studien vorhanden
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Rehabilitation: Ziele

ÅSelbständigkeit Ÿ

bestmögliche Unterstützung
ÅAlltagstätigkeiten

ÅMobilität 

ÅKommunikation

ÅHohe Lebensqualität 

ÅTragfähige Situation Zuhause und im Beruf

ÅKomplikationen/Spitaleinweisung verhindern

*

* Erfüllter Traum vom Fliegen ïMit herzlichem Dank an Werner Bamert (*8.1.1952 9.11.08) und Familie



Warum Konzept bei ALS

ÁWenig Zeit aufgrund Verlauf und kurzer 
Aufenthalte/Kostengutsprachen (1-4 Wochen)

Ÿ rasches Handeln 

ÁRehabilitation komplex: viele Disziplinen beteiligt 
Ÿ Vernetzung 

ÁGute Absprachen, Definition der Abläufe nötig 

Ÿ Kommunikation zentral

ÁUmdenken, da Ausfälle fortschreitend 

Ÿ Lebensqualität im Vordergrund: 

ĂServicepflegeñ 8



Rehabilitative Pflege

Ergotherapie

Logopädie

Ärztlicher Dienst

(Neuro)psychologie

Sozialberatung

Physiotherapie

Ernährungsberatung

Vernetztes Engagement
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Entwicklung in Basel

ALS-Sprechstunde Universitätsspital Basel (USB) ab 2001 nach 
Vorbild ALS-Clinics von PD Dr. Markus Weber, St. Gallen initiiert

Mitarbeit Dr. Kathi Schweikert seit 2002, Konsiliaroberärztin seit 2004

Aufbau interdisziplinäres ALS-Team im USB

Auf Initiative SGMK Gründung 7 regionale Muskelzentren Schweiz

Neuromuskuläres Zentrum Basel 1.10.2005

Betreuung von 40 bis 50 ALS-Betroffenen aus Grossraum Basel

Konsultationen meist alle 3 Monate

Bedarf an wohnortnaher stationärer Rehabilitation bei ALS ungedeckt

ALS-Rehabiliationskonzept und �±team REHAB Basel 2005

Entwicklung unter Dr. K. Schweikert, seit 2004 Oberärztin REHAB Basel
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